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Ausstellung „Vogel vom Schornstein“ im Ostslowakischen Museum in Košice. 

 

Wir haben das Jahr 2011 mit Aktivitäten im Zusammenhang mit Ausstellung der 

bildnerischen und literarischen Werke von Kindern im Ostslowakischen Museum begonnen. Wegen 

der positiven Reaktion seitens der Öffentlichkeit, als auch aufgrund des Interesses von Schulen an 

der Möglichkeit, die Arbeiten der Schüler bei der Ausstellung „Vogel vom Schornstein“ 

präsentieren zu können, wurde die Ausstellung bis Ende wurde die Ausstellung bis Ende März 

verlängert.  

 

Das Treffen von Vertretern des Kuratoriums mit Leitern der Projekte „Storch“ aus der 

Ukraine, Slowakei, und aus Ungarn. 

Am 22. März 2011 haben 

wir in Košice das Treffen von 

Vertretern des Kuratoriums 

Liechtensteinischer Stiftung 

CICONIA organisiert. Am Treffen 

haben für die Liechtensteinische 

Stiftung CICONIA Projektleiter 

Reto Zingg, Projektmanager 

Rudolf Staub, Vorsitzender des 

Ramsar-Ausschussess Tobias 

Salathe, und Mitglied des Kuratoriums Andreas Zeller, für die ukrainische Seite Andrij Bokotej 

und Natália Dzubenko, und für die slowakische Seite Dušan Karaska, Eva Sitášová und Miro Fulín 

teilgenommen. Nach dem Arbeitsteil des Aufenthalts erfolgte die gemeinsame Exkursion im 

bedeutenden Vogelgebiet Senné, wo uns der 

Vertreter von SOS/BirdLife Slowakei Matej 

Repel mit der Umgebung, als auch mit 

Aktivitäten beim Vogelschutz bekannt 

gemacht hat. Von dort sind wir zu unseren 

Kollegen nach Ungarn gefahren, mit denen 

wir neben der Arbeitsbesprechung von 

gemeinsamen Aktivitäten beim 

Storchenschutz auch bedeutende Lokalitäten 

des Gebiets besichtigt haben. Bei deren 

Erhaltung und Schutz hilft die Liechtensteinische Stiftung CICONIA nach.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Ausstellung „Schaut mal Kinder, was da fliegt“ im 

Donaumuseum in Komárno 

Am 4. März 2011 wurde die Wanderausstellung „Schaut mal 

Kinder, was da fliegt“ im Donaumuseum in Komárno eröffnet. Am 

Eröffnungstag haben wir für etwa 500 Besucher Präsentationen und 

Aktivitäten in Zusammenarbeit mit der Zoologin des Museums Mgr. 

Veronika Rézman und mit anderen Mitarbeitern des Museums 

vorbereitet. Die Ausstellung dauerte bis zum 11. Juni 2011, und in 

diesem Zeitraum wurde sie von 2.782 Besuchern besichtigt.  

 

 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Tag des Storches an Schulen des Bezirks Rimavská Sobota 

 
Im Mai haben die Aktivisten des Projekts „Storch“ von der Verwaltung des 

Landschaftsschutzgebiets Cerová vrchovina in Rimavská Sobota den Tag des Storchs in der 

Grundschule auf der Daxner Straße in Rimavská Sobota organisiert. Die ausgewählten Schüler sind 

in die Schlussrunde der Präsentation von Aktivitäten im Jahre 2011 gekommen 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Umlegung der problematischen Nester und Zusammenarbeit mit 

Energieversorgungsunternehmen. 

Im Juni haben uns die Mitarbeiter von EVU Východoslovenská 

energetika a.s. um Hilfe bei der Lösung im Zusammenhang mit 

problematischen Nestern auf Freileitungsmasten gebeten. In 

Gemeinden Hermanovce und Nižný Hrušov wurde mit technischer 

Hilfe die erfolgreiche Umlegung von Nestern mit Jungtieren auf 

Ersatzauflagen auf selbständigen Masten vorgenommen. Für die 

Lösung von problematischen Nestern des Weißstorchs in der 

Slowakei haben wir in Zusammenarbeit mit Stromnetzbetreibern die 

Übersicht einzelner Nester erstellt, die einen Sanierungseingriff und 

Pflege erfordern, um das künftige Nisten des Weißstorchs 

sicherzustellen.  



Kamera am Nest in Brzotín und Online-Übertragung  vom Nest. 

 

Dank Unterstützung der Liechtensteinischen Stiftung CICONIA konnten wir auch im Jahre 

2011 die Online-Bildübertragung über Kamera und technische Ausstattung vom Projekt 

„Symbiose“ aus dem Jahre 2010 vom Nest in Brzotín realisieren. Die Finanzmittel der Stiftung 

wurden zur Deckung von Kosten für Energie verwendet. Die Online-Bildübertragung erfolgte auf 

Internetseite www.bociany.sk 

 

Programm des Umwelt- und Erziehungsprojekts „Storch“ fesselte die Schule in Babín. 

 

Durch Werbematerialien zum Schutz des Weißstorchs haben wir die Aktivität der 

Grundschule in Babín unterstützt. Die Schule hat das Treffen von 56 Kindern, Vertretern aus 13 

Grundschulen verschiedener europäischer Länder, eingeschaltet im Projekt unter dem Titel „Damit 

sie zu uns zurückkehren“, organisiert.  Die Koordination von Aktivitäten in der Schule wurde von 

Mgr. Žaneta Hrbková sichergestellt. 

 
Traditionelles Interesse für Aktivitäten „Storch“ i n der Region Zemplín. 

 

Auf Initiative der Projektaktivistin Ing. 

Zuzka Argalášová wurden die fesselnden 

Präsentationen über Storch an Schulen des 

Bezirks Michalovce fortgesetzt. Der Tag 

des Storchs war auf Beobachtung der 

Nester und Zählung der Storch-Jungtiere 

in Nestern der Bezirke Michalovce 

und Sobrance ausgerichtet. 



Zusammenarbeit mit Aktivisten des Projekts „Storch“ in Ungarn. 

 
In Zusammenarbeit mit Kollegen von der Verwaltung des Nationalparks Aggtelek, von denen 

das Umwelt- und Erziehungsprojekt „Storch“ in Ungarn umgesetzt wird, haben wir den 

thematischen und inhaltlichen Plan des Projekts „Storch“ für Jahre 2012 – 2014 erstellt, den wir 

gemeinsam mit Unterstützung Schweizerischer Zuschüsse im folgenden Zeitraum umsetzen 

möchten.  

 
Kinderkonferenz und Ausstellung der Kinderwerke in Rimavská Sobota. 
 

Am 21. Oktober 2011 hat bei der Verwaltung des Landschaftsschutzgebiets Cerová vrchovina 

in Rimavská Sobota die Schlussbewertung von Aktivitäten der Schüler, die im Jahre 2011 am 

Umwelt- und Erziehungsprojekt „Storch“ teilgenommen haben, stattgefunden. Schüler aus 7 

Grundschulen im Bezirk haben ihre Aktivitäten, die während des Jahres umgesetzt wurden, als auch 

eigene Beobachtungen der Nester in der Form von Powerpoint-Präsentation vorgestellt. 

Bildnerische und literarische Werke bildeten den Bestandteil der traditionellen Ausstellung des 

Schaffens. Die Autoren der erfolgreichsten Arbeiten, als auch einzelne Aktivitäten wurden mit 

Sachwerten belohnt. Die Aktivitäten an einzelnen Schulen wurden neben Lehrern auch von Mgr. 

Erika Kružliaková, Ing. Eva Belanová und Bc. Jana Garayová koordiniert. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



 
Ausstellung und Programm „Storch“ wurde mit Interesse von Öffentlichkeit und Schülern 

in Bardejov begegnet. 

 
Ende 2011 hat uns das Kultur- und 

touristisches Zentrum Polnisch-slowakisches 

Haus in Bardejov um die Ausstellung und 

Präsentation von Aktivitäten gebeten. Die 

Ausstellung wurde vom 16. November bis zum 

15. Dezember 2011 installiert. Die Ausstellung 

wurde von mehr als 573 Schülern und Studenten 

der Schulen im Bezirk Bardejov besichtigt. Mit 

wirksamer Hilfe der Mitarbeiter des 

Kulturzentrums wurden 27 begleitende 

Veranstaltungen realisiert. Interesse gab es an 

Filmprojektion, Präsentationen und Vorträgen in 

Verbindung mit Diskussionen, als auch an 

Workshops. Zur Ausstellung wurden vom 

Zentrum eigene Poster und Flugblätter mit Angaben zu Thema und Zeit, als auch zum Ort der 

Ausstellungsabhaltung herausgegeben. Für Aktivitäten mit Kindern wurden vom Zentrum eigene 

Arbeitsblätter erstellt. Die Lektoren- und Werbetätigkeit wurde von der Mitarbeiterin des Zentrums 

Mgr. Valéria Harajová erfolgreich sichergestellt. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



Jubiläum der Wanderausstellung „Schaut mal Kinder, was da fliegt“. 

In diesem Jahr haben wir alle Ausgaben im Zusammenhang mit der Wanderausstellung 

„Schaut mal Kinder, was da fliegt“ verarbeitet. Die Ausstellung feiert im Jahre 2011  zehnjähriges 

Jubiläum ihrer Existenz. Die Zusammenfassung der grundlegenden Fakten wurde in einem 

selbständigen Beitrag verarbeitet, der die Anlage des Berichts bildet, und zur Veröffentlichung 

geeignet ist.  



 
 


